
   

 

 

 

 
 

   

Lösungen 

Arbeitsblatt 1: Geschichte der Waldbrandüberwachung - Mittelalter 

Aufgabe 1: Recherchiert unter den Suchworten „Verteilung Name Köhler Deutschland“, in 
welchen Regionen der Name besonders häufig vorkommt.  

Antwort: Über das Genealogienetz wird etwa deutlich, dass die relative Verteilung einen Schwer-punkt 

von Sachsen aus, über Thüringen und Hessen sowie Nord-Bayern aufweist. Diese regionale Fokussie-

rung deutet darauf hin, dass die Nutzung von Kohlenmeilern ihren Ursprung im slawischen Raum hatte, 

und von dort nach Deutschland kam. Ebenso deutet dies an, dass in diesen waldreichen Regionen die 

Köhler relativ häufig vorhanden waren. Die heute absolute Häufigkeit in den Ballungsräumen Ham-

burg, Berlin, Hannover usw. entspricht den Migrationsbewegungen der Industrialisierung und der Mo-

derne. Hier bietet sich eine Verknüpfung mit dem Geschichtsunterricht an. 

Aufgabe 2:  Recherchiert, ob und wie in eurer Heimatregion Waldbrandüberwachung einge-

setzt wurde. Berücksichtigt dabei noch heute vorhandene Strukturen. 

Beispiele hierfür können der Rodeneckturm, nahe der Jugendherberge Höxter sein sowie alle ande-

ren denkbaren Örtlichkeiten.  

Arbeitsblatt 2: Fallbeispiel – Waldbrandüberwachung in der frühen Neuzeit 

Aufgabe 1: Vergleicht die Waldfläche 1880 mit der 2020. Beachtet dabei insbesondere Ände-

rungen der Größe der Waldfläche und begründet eure Beobachtungen. 

Grundsätzlich sind keine Änderungen feststellbar. Dies ist mit der Nachhaltigkeit der Forstwirtschaft 

zu begründen, welche seit über 300 Jahren leitend für die Forstleute ist. 

Anmerkung zur Waldfläche: Nach dem Tiefpunkt um 1300 n. Chr. mit etwa 20% Waldfläche gab es 

mehrere Auf- und Abwärtstrends in der Waldfläche. Nach den Aufforstungen der Familien Stromer 

und Waldstromer sowie den von ihnen ausgebildeten Forestarii ab 1368 gab es den Waldflächen-Hö-

hepunkt um 1439 mit etwa 40% Waldfläche. Danach wurde durch Devastierungen im 30-jähirgen Krieg 

ein Tiefpunkt mit ca. 29% Waldfläche um 1850 erreicht. In Mitteleuropa sowie in Deutschland hat sich 

seitdem wenig an der Fläche getan (heute ca. 32 % Waldfläche). Also statt 11,4 Mio. ha hatten wir vor 

150 Jahren 11,74 Mio. ha Wald in Deutschland. Abgesehen von den Reparationshieben gab es seitdem 

keine großflächigen Veränderungen mehr in der Waldfläche Deutschlands. Diese Flächen, die durch 

Reparationshiebe verkleinert wurden, waren noch immer als „Wald“ zu bezeichnen, wenn auch ohne 

alte Bestockung. 

Arbeitsblatt 3: Feuerwachtürme - Waldbrandüberwachung im 20. Jahrhundert  

  Aufgabe 1: Sucht euch die höchsten Räume eurer Schule! 

  Aufgabe 2: Überprüft anhand einer Landkarte, wie weit ihr von dort raus sehen könnt.  

Aufgabe 3: Beobachtet von dort aus 20 Minuten lang die Umgebung. Ihr dürft dabei nicht re-

den, oder euch anderweitig ablenken! 

 

https://nvk.genealogy.net/map/1890:K%C3%B6hler


   

 

 

 

 
 

   

Die letzte Aufgabe leitet auf die folgende Unterrichtseinheit hin, bei der die modernen Überwachungs-
methoden vorgestellt werden sollen. Grob gefasst, kann es schon ziemlich langweilig werden, wenn 

man den ganzen Tag lang aus dem Fenster/Turm schauen muss/darf. An einer Schule besteht zumin-

dest der Ansatz, dass „Schule“ einmal anders erlebt wird: welche Lehrkräfte fahren nach Hause? Was 

macht der Hausmeister? Wie viele Pakete bringt der Postbote? So erleben Lernende die Schule sonst  

nicht. Es bietet sich an, in einem anderen Raum, parallel zur Beobachtung der Klasse, eine Kamera 

laufen zu lassen, um all dies einmal zu dokumentieren und den Lernenden aufzuzeigen, welche Optio-

nen moderne Methoden bieten. Dies sollte aus datenschutzrechtlichen Gründen mit der Schulleitung 

vorher besprochen werden.  

Als Hausaufgabe bietet es sich an, eine Geschichte aus der Perspektive eines Jungen im Alter der Schü-

ler:innen zu verfassen, der während der Waldbrandgefahrenzeit einen ganzen Tag, vom Einbruch der 

Dämmerung, um 05.00 Uhr, bis zum Einbruch der völligen Dunkelheit, um 22.00 Uhr, auf einem Feu-

erwachturm ausharrt. Tag um Tag. Pro Stunde erhält er dafür einen Lohn, welcher heute 1,75 € ent-
spricht. Man kann sich an dieser Stelle fragen, was sich ein Schüler/eine Schülerin für die 1,75 € pro 
Stunde (bereits umgerechnet auf die heutige Kaufkraft), nach sechs Wochen kaufen würde. 

 

Arbeitsblatt 4: Erkennst du es? 

Aufgabe 1: Bestimme bei den folgenden Bildern, ob es sich hierbei um den Rauch eines Wald-

brands handelt, oder nicht. 

Abbildung 4: U.S. Department of Agriculture  / Flickr 

Lösung: Waldbrand 

 Abbildung 5: U.S. Department of Agriculture  / Flickr 

Lösung: Waldbrand 

Abbildung 6: U.S. Department of Agriculture  / Flickr 

Lösung: Waldbrand 

Abbildung 7: U.S. Department of Agriculture  / Flickr 

Lösung: Waldbrand 

 Abbildung 8: Christine Schmitt / Flickr 

Lösung: Nebel 

 Abbildung 9: James St. John / Flickr 

Lösung: Dampf 

Abbildung 10: Todd Morris / Flickr 

Lösung: Staub 

Abbildung 11: pinguino k / Flickr 

Lösung: Brand 

 

Hinweise zum Arbeitsblatt 5: Eimerkette 

Die vorgestellte Übung der Eimerkette ist eine einfache, leicht einzuübende und im Notfall noch im-

mer probate Methode der Brandbekämpfung. Dabei können je nach Verfügbarkeit auch Becher an-

statt der Eimer genutzt werden und statt der Regenfässer in Eimer umgeschüttet werden. Dadurch 

verringert sich die Menge des Wassers. Das Lernerlebnis bleibt aber das gleiche: Menschen alleine 

können ein Feuer weitaus weniger effizient löschen als mit zusätzlichen modernen Mitteln.  

Eine weitere denkbare Adaption der Übung ist es, aus mehreren Regenwasserfässern eine/mehrere 

Eimerketten bilden und gegen ein „Feuer“ aus einer einfachen Holzwand zu werfen. Dabei kann die 

Lehrkraft die umgeleitete Menge an Wasser zählen, um nachher die Ergebnisse errechnen zu kön-

nen. 

https://www.flickr.com/photos/usdagov/7460537448/in/album-72157630208854040/
https://www.flickr.com/photos/usdagov/7460537448/in/album-72157630208854040/
https://www.flickr.com/photos/usdagov/7460537448/in/album-72157630208854040/
https://www.flickr.com/photos/usdagov/7460537448/in/album-72157630208854040/
https://www.flickr.com/photos/cheesy42/15913705256/in/photolist-qfeU9y-qcspat-ZeXzD9-276oF3D-M78o8e-21DrJDS-26MUgb7-ZF76DE-niFZP3-8hQ41p-9uEDFM-9uEDy6-q2SfMe-2b7NrEh-qvftMk-24EtCgx-25wK9mw-26yywU6-2aNzPmC-dHqKyD-ozH4T1-23QERKn-KBgzAG-ZbCB2X-27FMrYD-hbryM9-YZxxhn-H8SNqT-26bAYLU-23C6TbU-26XjD8j-283Sch8-JJMvf2-qbXeiM-pZSUYh-FAdbw9-23Unpfy-2bzHZNA-244Noi3-262tfLE-PDe6GC-25dzpj1-Ysi38f-JVunRz-26dzHTS-25R1r4n-2b8o9oP-pMjSNm-MYe8Ti-HG1w27
https://www.flickr.com/photos/jsjgeology/12729067045/in/photolist-koPNac-yvhq8c-8xCeMF-8xFgQ7-mKadKM-dB5SdE-RK1moy-VpjCce-8N6zz2-XHPqe6-bDXHuS-283co8J-X8nMQo-jX828i-mKc3Tu-medyvT-2dSVN7z-24pCfiS-mYLEBE-X8nPZd-jX81w8-28yd3JU-mee4GR-oub7BV-wd4Urd-262NMoy-8xCeYX-8xCeR8-koR9YT-DMg9B-mec5f8-27KLrm7-Li644Q-27VjBbu-7jtpMm-wpUvUn-heLhJ-VED8Px-VNBn2W-VKEUk4-mK7Bt8-mKajK2-orHmpP-VsUxj2-274hvup-koQMYg-mKbbmt-wpe7NC-mKacTP-Wbyk4i
https://www.flickr.com/photos/alohateam/1508173139/in/photolist-3igMka-CR2evq-nebU5-3imbGy-hDySP-DfKVv-qqz4mp-71GbFM-7GSs63-9oJWxT-6bEw7X-27jw6-4vKE2H-71WBD6-C81RM-bwWp31-8AENGv-bqJbiw-bDD4qt-mJnJC-ax2Cuj-awYW7v-ax2CtL-7GNx1K-75fsB8-7FdcWU-fcYN29-do9pWB-cn7ZsN-Df42v-do9GVm-do9muQ-do9y6w-71QshD-7GNwFM-bGTgAR-L7s1Dt-ax2ANC-8EFGNj-a9bmzy-awYW78-awYUzg-ax2BkJ-8FZxwv-4BWjWD-o7YnY6-74AMMH-6KApkt-KrGYhP-uUPmwg
https://www.flickr.com/photos/44159829@N00/2543710224

